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"%l^enn der bisherige Herausgeber nnt Gcnugthuung

auf dasjenige zurückblicken darf, was (b'e von ihm, vor

zwei Jahren, im alleinigen Interesse der Wissenschaft ge-

gründele Zeitschinft für Malakozooloffie in diesem Zeit-

räume geleistet und gewirkt hat, so ist es natürlich, dass

bei dem Uebergange in die Hände eines anderen Ver-

legers und bei dem Zutritte eines Älitherausgcbers keine

Veranlassung vorliegt, in der wesentlichen liielilung, wie

in dei' äusseren Gestallung der Zeitschrift irgend eine Ver-

änderung voizunehmen. Dieselbe wird, wie bisher, unter

der thätigen Mitwirkung der früheren Mitarbeiter, so wie

auch anderer namhafter Conchyliologen , welche ihr In-

teresse an derselben durch IMittlieilunir ihrer Ucobachtuno-en

und Eifaiirungen zu bethüligen zugesichert haben, auch

ferner nur Originalaufnütze liefern, welche theils einzelne

Gattungen, Gruj)pen und Arten lebender oder fossiler

Weichthiero kritisch erörtern, oder Beschreibungen neuer

Gattuni;en und Arten darbieten, oder den äussern und

inneren l>au, die Lebensweise und Eigenthümlichkeiten,

wie nicht minder das locale Vorkommen und die geogra-

j)hische Vcrbrc^itung der Weichthiere berücksichtigen und

erläutern, theils auch neuere oder ältere, das Gebiet der

iMalakozooIogie ganz oder auch nur theilweise betreiTende

literarische Werke anzeigen und beleuchten werden. Sie

wird ebenfalls gern aller Art Anfragen, Mittljeilungen und

Nachrichten, die irgendwie auf unsere Wissenschaft selbst,

oder auch nur auf Tausch- imd Kaufverkehr der Sammler
Beziehung haben, so weit solches der Baum gestattet,
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aufnehmen, und so auch die besonderen Interessen der

Leser zu fördern wissen.

Die Herausgeber, das Fortbestehen einer besonderen

Zeitschrift für die Malakozoologie für ein ßedürfniss der

Zeit erachtend, werden Alles aufbieten , ebensowohl und

vorzugsweise durch gediegene Arbeiten die Wissenschaft

zu fördern, als durch Manohfaltigkeit das allgemeine In-

teresse für dieselbe rege zu halten. Sie fühlen sich Allen,

die bisher mit ihnen das Gedeihen der Zeitschrift gefördert

haben, dankbar verpflichtet, ersuchen dieselben, auch ferner

ihr diese Theilnahme bewahren zu wollen, und versprechen

schliesslich, im Einverständnisse mit dem Herrn Verleger,

dass die Ausgabe der einzelnen Bogen möglichst regel-

mässig erfolgen und der ganzen äussern Austattung auch

fernerhin die gebührende Sorgfalt gewidmet werden wird.

Mitlheilungen für die Zeitschrift bitten wir unmitielbar

an den Herrn Verleger, oder auch an einen der unter-

zeichneten Herausgeber einzusenden.

Pyrmont und Cassel, 1. Januar 1846.

Dr. Ä. Th. JlMenke, Dr. X. Pfeiffer.

Uelier Qlie geograpliiNclic Verlireitiiiig
fler lleliceeii.

Vom Dr. Louis P fe i f fe r.

Die Familie der Heliceen ist eine der zahlreichsten

und am schärfsten in sich begränzten Familien unter den

sämmtlichen Mollusken, und mit der in den wesentlichen

Charakteren gleichförmigen Bildung derThiere stimmt auf

merkwürdige Weise der allgemeine Familienhabitus der

Schalen so deutlich überein, dass, wenige Ausnahmen ab-

gerechnet, man bei einem vorliegenden Gehäuse unbe-

kannter Art nicht leicht zweifelhaft sein wird, ob es zu

dieser Familie gehöre oder nicht? Ich rede hier nur von

den Schalen der noch lebend vorkommenden Arten, denn

unter den fossilen ist es oft sehr schwierig oder unmög-
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